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Landesliga Herren Braunschweig

Bovender SV : SSV Neuhaus II 
Sonntag, 17.09.2023, 12:00 Uhr

Fuchs und Moerland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das Spiel lief wie folgt ab: Wielsch / Bährens gelang es, Bethge / Hentschel im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig
Chancen ließen Fuchs / Berger beim 3:0 ihren Gegnern Baartz / Wilamowski. Anlaufschwierigkeiten
mussten Wiechers / Moerland zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Henrik Wiechers beim 2:3 gegen Julius Konstantin Kleinert.
Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Wiechers dennoch im 5. Satz. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Das Einzel zwischen Jonas Fuchs und Florian Bethge endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Steffen Wielsch zwar einen Satz abgeben,
fuhr danach sein Spiel gegen Yannick Wilamowski aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das folgende
Einzel zwischen Tino Berger und Nils Baartz endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Waldemar Kurganski fand Malte Bährens indes von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Johannes Moerland und Enrico Hentschel entschieden, das Johannes Moerland letztendlich
gewann. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des Bovender SV und des SSV Neuhaus II in
die Box. Chancenlos war wiederum Henrik Wiechers gegen Florian Bethge nicht, aber mehr als ein
10:12, 5:11, 11:8, 11:13 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht heraus. Mit nur einem Satzverlust ging Jonas Fuchs gegen Julius Konstantin Kleinert
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Punkt für das Team vor Augen gab
Steffen Wielsch bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Nils Baartz noch ab und quittierte eine 2:
3-Niederlage. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Tino Berger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Beim 3:0 gegen Waldemar
Kurganski fand Johannes Moerland wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg.

Nach diesem Sieg geht der Bovender SV am 14.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Sandkamp, während der SSV Neuhaus II am 24.09.2023 gegen den SV Sandkamp
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Bovender SV

Doppel: Wielsch / Bährens 1:0, Fuchs / Berger 1:0, Wiechers / Moerland 1:0 
Einzel: H. Wiechers 0:2, J. Fuchs 2:0, S. Wielsch 1:1, T. Berger 1:1, M. Bährens 1:0, J. Moerland 2:0 

 SSV Neuhaus II
Doppel: Baartz / Wilamowski 0:1, Bethge / Hentschel 0:1, Kleinert / Kurganski 0:1 
Einzel: F. Bethge 1:1, J. Kleinert 1:1, N. Baartz 2:0, Y. Wilamowski 0:2, E. Hentschel 0:1, W.
Kurganski 0:2


